
Wenn ich spüre, dass er mir nahe ist,
wenn ich durch andere Gutes erfahre,
wenn Segen mein Leben berührt –
Gott liebt mich persönlich.

Obwohl ich es manchmal nicht glauben kann,
auch wenn mir vieles unbegreiflich erscheint,
gerade da, wo ich mich schwach
und hilflos erlebe:
Gott liebt mich persönlich.

Meine von ihm geschenkte Würde annehmen,
begreifen, wie kostbar und wertvoll
ich in seinen Augen bin,
mich immer neu mit der Freude anfüllen lassen:
Gott liebt mich persönlich.

Auf Maria schauen,
von ihrem Leben lernen,
wie sie seiner Barmherzigkeit trauen –
Gott liebt mich persönlich.

Entdecken, wo er mir entgegenkommt,
festhalten, wo ich sein Wirken erfahre,
ausruhen in der Gewissheit:
Gott liebt mich persönlich.

Ausstrahlen, was mich aufleben lässt,
die Frohe Botschaft weitertragen,
ins Gespräch bringen,
was mich mit Hoffnung erfüllt:
Gott liebt mich persönlich.       cb

Gott liebt mich persönlich                                             
J. Kentenich


